
Rheinische Gesellschaft für Diakonie gGmbH 
Hasensprung 1 
42799 Leichlingen  

Datenschutzinformationen bei Anfragen zur Leistungserbringung 

Als für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im Sinne von 
§ 4 Nr. 9 EKD-Datenschutzgesetz (DSG-EKD) lassen wir Ihnen hiermit Informationen zur Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zukommen.

Information gemäß § 17 DSG-EKD 

1. Wer ist verantwortlich?

Name und Kontakt der verantwortlichen Stelle

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist

Martin Sartorius

Anschrift: Rheinische Gesellschaft für Diakonie gGmbH

Hasensprung 1

42799 Leichlingen

Mail: datenschutz@rg-diakonie.de

Tel:  02175 8880-101

2. Wer ist Ansprechperson für den Datenschutz?

Kontaktdaten der örtlich Beauftragten für den Datenschutz

Unsere örtlich Beauftragte für den Datenschutz erreichen Sie unter

Michaela Heucke

Anschrift: Kanzlei Siebel Audit GmbH

Schürmannstr. 25a

45136 Essen

Mail: datenschutz@rg-diakonie.de

Tel:  0201 177 550 4-20

3. Warum werden Ihre Daten erhoben?

Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen sowie die 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten aus Ihrer Anfrage an uns zur Leistungser-

bringung, soweit dies erforderlich ist. Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines 

Vertrages oder zur Durchführung der vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich (§ 6 

Abs. 5 DSG-EKD). Die Verarbeitung erfolgt also ausschließlich zu dem Zweck, zu 

prüfen, ob wir Ihnen ein Angebot zur Leistungserbringung machen können. Wenn wir Ihnen 

ein Angebot machen können, dienen Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung eines 

konkreten Angebotes.

4. Wer erhält Ihre Daten?

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Wir beabsichtigen, Ihre personenbezogenen Daten den zuständigen Einrichtungsleitungen 

und weiteren verantwortlichen Mitarbeitenden zu übermitteln, die mit der Planung der Leis-

tungserbringung und der Angebotserstellung beauftragt sind. Wir bedienen uns bei der



Verarbeitung personenbezogener Daten auch externer Datenverarbeiter. 

Im Bereich der Jugendhilfe und Sozialpsychiatrie:  daarwin Beratungsgesellschaft, Flens-
burg 
Im Bereich der Altenhilfe: Cairful GmbH, Düren, Euregon AG, Augsburg 

Für alle Bereiche nutzen wir für das Hosting unserer Server: alpha EDV Systemhaus GmbH 
& Co.KG, Düsseldorf, mTec IT Solution GmbH, Metzholz 40, 42799 Leichlingen. 

5. Wie lange werden die Daten gespeichert?
Personenbezogene Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ih-
rer Erhebung nicht mehr erforderlich sind und soweit der Löschung keine Aufbewahrungs-
pflichten, an die wir rechtlich gebunden sind, entgegenstehen.
Soweit wir Ihnen ein Angebot machen und es anschließend zu einer Dienstleistungserbrin-
gung kommt, werden wir einen Vertrag schließen. Hier werden die Aufbewahrungsfristen
der personenbezogenen Daten geregelt.

Soweit wir Ihnen kein Angebot machen können oder Sie unser Angebot nicht annehmen,
werden wir die personenbezogenen Daten innerhalb von 3 Monaten löschen. Die 3 Monate
beginnen mit dem Tag, an dem Klarheit darüber besteht, dass es nicht zu einer Leistungs-
erbringung kommen wird.

6. Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten
Betroffenenrechte

Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten von Ihnen verar-
beiten. Ist dies der Fall, so haben Sie das Recht auf Auskunft und Kopie über diese perso-
nenbezogenen Daten sowie auf weitere mit der Verarbeitung zusammenhängenden Infor-
mationen (§ 19 DSG-EKD). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in bestimmten
Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann (§ 19 Abs. 3, 7 DSG-EKD).

Für den Fall, das personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder unvoll-
ständig sind, können Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung dieser 
Daten verlangen (§ 20 DSG-EKD). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung verlangen, vom Recht der Datenübertragbarkeit Gebrauch machen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (§§21,22,24,25, 25a DSG-EKD). 

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn Sie ein Betroffenenrecht geltend machen 
wollen. 

7. Sie haben das Recht, sich zu beschweren
Beschwerderecht
Jede betroffene Person kann sich gemäß § 46 Abs. 1 DSG-EKD unbeschadet weiterer 
Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden, wenn 
Sie der Ansicht ist, bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personenbezogenen 
Daten durch kirchliche Stellen in ihren Rechten verletzt worden zu sein.

Gemäß § 46 Abs. 3 DSG-EKD darf niemand wegen der Mitteilung von Tatschen, die geeig-
net sind, den Verdacht aufkommen zu lassen, das kirchliche Datenschutzgesetz sei 
verletzt 



worden, gemaßregelt oder benachteiligt werden. Mitarbeitende der kirchlichen Stellen müs-
sen für Mitteilungen an die Beauftragten für Datenschutz nicht den Dienstweg einhalten. 

Die zuständige Aufsichtsbehörde erreichen Sie unter: 

Der Beauftragte für den Datenschutz der EKD    
Außenstelle Dortmund für die Datenschutzregion Mitte-West 
Friedhof 4  
44135 Dortmund 

Mail: mitte-west@datenschutz.ekd.de 
Tel: 0231 533827-0 

8. Welche Nachteile entstehen, wenn Sie keine Daten bereitstellen?
Erforderlichkeit der Bereitstellung der personenbezogenen Daten und mögliche Fol-
gen der Nichtbereitstellung

Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig. Sofern Sie diese Daten nicht
bereitstellen, kann dies allerdings zur Folge haben, dass wir Ihnen kein Angebot zur Leis-
tungserbringung machen können, da die Prüfung der Möglichkeit eines Vertragsabschlus-
ses ohne Daten nicht erfolgen kann.

9. Wird eine automatisierte Entscheidungsfindung eingesetzt?
Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling ge-
mäß § 25 Abs. 1 und 4 DSG – EKD

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt.


